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E-Bikes: Auf den Versicherungsschutz
achten!
Das Interesse an E-Bikes hält unvermindert an. 2016
wurden in Österreich 86.500 Elektrofahrräder verkauft.
Um den Versicherungsschutz machen sich aber viele E-
Biker keine Gedanken.
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Mit dem E-Bike richtig versichert? Der Versicherungsmakler hilft weiter.

Das kann teuer werden, warnen Oberösterreichs Versicherungsmakler.
Gesetzlich als Fahrrad gelten E-Bikes nur, wenn die Leistung des E-Motors
600 Watt nicht übersteigt und sich der Elektroantrieb bei mehr als 25 km/h
abschaltet. „Haftpflichtschäden sind in der Regel im Rahmen der
Privathaftpflicht in der Haushaltsversicherung mitversichert“, weiß der
Fachgruppenobmann der oö. Versicherungsmakler, Gerold Holzer.
Der Fahrradhandel bietet aber auch sogenannte „S-Pedelecs“ an, deren
Elektroantrieb erst bei 45 km/h abschaltet. Genau genommen benötigt man

/news/oberoesterreich/start.html
/news/oberoesterreich/start.html
/news/oberoesterreich/unternehmen.html


für diese E-Bikes einen Typenschein und sie müssen als Mopeds angemeldet
werden. Sie dürfen nicht auf Radwegen genutzt werden und unterliegen der
gesetzlichen Helmpflicht. Wer damit ohne Kennzeichen unterwegs ist, der
hat auch keinen Haftpflichtschutz. Das bedeutet: Ohne eine entsprechende
Deckung haftet der Verursacher bei verschuldeten Unfällen mit seinem
gesamten Vermögen. Es lohnt sich daher, die Unterstützung durch einen
unabhängigen Versicherungsmakler in Anspruch zu nehmen.
Dem professionellen Versicherungsschutz der oft teuren E-Bikes tragen
mittlerweile viele Versicherer Rechnung. Sie bieten Leistungspakete bis hin
zum Vollkaskoschutz an, die die individuellen Kundenbedürfnisse nach
Absicherung im Diebstahlsfall, bei Unfall, aber auch bei Vandalismus usw.
optimal abdecken.
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Das könnte Sie auch interessieren

Erfolgreiche „Jungunternehmer“
In der BHAK/HTL Freistadt wächst eine erfolgreiche
Jungunternehmer-Generation heran. WKÖ-Präsident Christoph
Leitl überzeugte sich davon bei einem Besuch in Freistadt
höchstpersönlich.  mehr
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Neue Esthofer-Autowelt
Das Auto Esthofer Team eröffnete zum 60-Jahr-Jubiläum in
Vöcklabruck eines der modernsten Autohäuser  mehr

Lifestyle-Trend „Urban Gardening“
Heute ist es keine Seltenheit mehr, dass auch
Großstadtbewohner in Zentrumsnähe ihr Obst und Gemüse
selbst anbauen. Das Unternehmen Umweltpionier aus Perg
bietet dem modernen, umweltbewussten Hobbygärtner dafür
einen schadstofffreien Naturdünger.  mehr
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